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Liebe BESSY- Freunde! 


Wir wissen genau: Ihr mögt nicht, wenn man lange um die Dinge 
herumredet. Also deshalb auch gleich ’raus mit der Sprache. 

Heute und hier: Es geht um einen Groschen. Genau 10 Pfennig 
brauchen wir nämlich für das nächste Heft mehr von Euch, um 
Eure BESSY mit ihren Freunden weiter so bunt, so vielfältig, 

so voller Abenteuer zu packen, wie es bisher der Fall war. 

Ihr könnt es uns glauben, wir haben lange, lange gezögert. Schon 
über ein ganzes Jahr haben wir über Euer Taschengeld geredet, 
um Euch doch noch diesen zusätzlichen Groschen zu ersparen; 
aber jetzt geht's wirklich nicht mehr. 

Leider, leider! Ihr wißt sicher von Euren Eltern: Vieles ist teurer 
geworden. Auch das Lesefutter. Andere Zeitschriften waren da 
viel schneller als wir. 

Aber das soll keine Ausrede für uns sein. Wenn Ihr einmal 
bedenkt, wieviel ein in so vielen Farben gedrucktes Heft (bei 
kletternden Preisen) kostet, wenn Ihr einmal an die steigenden 
Druckkosten und Löhne, an die neuen Maschinen denkt, die 
Woche für Woche auf Hochtouren für Euch laufen, zu Eurer 
Freude, zu Eurer immer besseren farbigen Unterhaltung - 

wenn Ihr Euch das alles einmal vor Augen haltet, dann könnt Ihr 
gewiß verstehen, daß dieser Groschen einfach notwendig ist. 
Natürlich werden diese 10 Pfennig auch mithelfen, Eure Lieblings- 
hefte BESSY, FELIX, ROY TIGER und LASSO noch besser, 
lustiger, spannender zu machen. Das versprechen wir Euch ganz fest. 
Also: Schimpft nicht über uns, wenn Ihr im nächsten Bessy feststellt, 
daß auch die BASTEI-Jugendhefte 90 Pfennig kosten. 

Auf Euer frohes Weiterlesen freut sich ganz besonders 


Euer Hajo Sanke 
in der Bastei- Jugendchefredaktion 
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Alaska. Ein Kalteeinbruch \ı 
hüllt das Land in eine dik- NG 
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ı Andy, Ronny, 

2 Rhalvik Dicken durch 

i die Jagdgründe der 
» Corriers”. 


Weißt du, war- 
um sie „Corriers’ 


> A daß dieser 
/ Name - „Tröger”- 


Stirbt ein Mann, 
so führt seine 
auf eınen Brauch 


Frau die Asche des 
N_7oten drei’ Jahre 
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Andy und Ronny sind aus 
Oezogen, um die Lebens- 
weise der Schneeziegen ‘57 
kennenzuletnen. Diese Tiere 
sind mit den Gemsen ver- 
*| wandt, halten sich meist in 
| höheren onen auf und 
fressen Moos und Oras. 


Bin gespannt; Nur Oedulg, old TE NEREREIHF 
re friend. Einfach Sehtem Rudel Ze. 

I wird es nicht gen im Gehölz. 
| Sein, weil sie 
sehr Scheu 
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Schneeziegen! Bes- 
sy und Rhawiık sol- 
len sıe — zufrei- 


Nichtsahnend 
Scharren die 
Tiere im Schnee. 
Sie bemerken 
den Hund 
und den Adler 
nicht. 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Wir werdenangezogenl Ay] ? 
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ch Kann nich 
mehrlenken! 


Y setzt werdet: Ihr ' 
sehen, wie Ich 
die Welt zerstöre! 
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/ Duplo bitte auch für 
> \) mich. Ihr habt 
Kein Duplo! gewonnen. 
) GG x "= 3 fa) cu 


L n x 
Sei nie unbewaffnet..! 
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„der Tag ist lang 

und dein “kleiner” Hunger 
kann nicht warten. 

Duplo, du bist 

ein süsser Happen!| 


IN INN 
IV 
\\ 


N N N > N 
Nu \\ h n Y 7 
a N V', 'MNIZ, 
_ e NW / IN 


y 
; N 
’ 2 
Yy 
H— 5 
(gr 

€ / = 2 
( 


N , 


RL 
4 ler en PNA 
WE Gm] Kopf zurück, 
“ . m ur EZ 

=] wie der Blitz W = 
fegt Bessy 


A die Tiere 
N ee ; rn 


X 


N 


Sıe kommen 
genau auf 


Der Bock merkt ( die 
bleib 


EN 


[pi EDEL r= er 3% 7 
3 Gleichzerti IN zwei t GN N 4 , Ronni hof 
u ee / | Nr Y Ronny Sein 


| Sohlin at L; v9 
| Ich = m | % $ WZ Lasso Schlingt 
IK (u% de sich um die 


Ich hab’ ihn! Hilf 
“ mir, Andy! A 


A Kreischend fliegt Rhawık 
7\ auf seine Freundin zu. 
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Der Ziegenbock 
merkt, daß er 
kaum noch ent- 
kommen kann 
und senkt die 
Hörner zum An- 


griff 


Bessy möch- 
re ihn be- 
ruhigen, be- 


A; Lassen wir 
4 ihn Sich Schon etwas 


müde! 


Ronny! Vorsicht! 
Ausweichen! 


We Schode! Jetzt 
A Ister doch 
entwischt! 


kaum hat Konny 
Sich aufgerappelt, 
da knallen Schus- 
se in der Ferne! 


' itten. Vielleicht ; P_- it aller 
__ sie heifn. Ziehen die 
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Ein Indionerpaar stdn) ER. Die Kugel... hat 
Schüssen wehrlos ausge- en mich... Schlimm 
liefet. Der Mann a Z 


0 Manitu!Be- \ 
/Wwahre meinem Ge- 
moahl dos Leben! 

IN Nimm ihn nicht von 

mir! _ 
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Chipey! Wos ist dir? \ / 
Du... darfst nicht 
sterben! 


#[ Mit dem ist's 

= aus! Verduften 

en Wir! l 
mr " 


€ t a 
— ef I! UF iM 
Fr } 
Vi ı 


7 Dort! Der — Jetzt hat...das Salz 
4 Carrier! Hoffent- «auch meinem 
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Das tödliche...Salz. 

Wieviele Leben hat 

es Schon genom- 
men! 


7 ( Rede, Squaw. \sY/ Wer? Ich weiß Jetzt nur, 
7 \ Wer hat das & daß Rauch meinen toten \ıa 
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Andy und Ronny hel- 
fen beim Bau des 


IGegen Abnd:Der 
Leichnam des Indliianers 
ist in Flammen gehullt: 


_{ zurück zu meinem 
VoIK. 


Die beiden guten Da ’ 
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Eine hochgewach- 
sene, kühne ce- 
Stalt tritt aus ei- 
nem Iglu. 
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Schweige, Squaw. 
Erzürne die Ge- 
ster nicht durch 
förichtes Frauen- 
geschwatz! 
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vor Dunkelheit ist 
Dorf der Carrier. 


erreicht. 


Es ist Marwo, der 
Häuptling. 


oO Marwo, Chipey Ist | 
dort, wo auch seine VO- 
ter sind. Der Fluch ist 
wieder a ae 
en. 


Andy und Ronny 
verbringen eine 
ruhige Nacht: 

. Früh am näch- 
sten Tag gehen 
sie zum Houpt- 
ling... 
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Sind hier, um die 
Gebräuche der 
Corriers zu studie- ). 


Danach sagt Häupt- 
ling Marwo, daß nach 
Eintreffen dieser drei 
Weißen schon viele 
seiner Krieger überfal- 
len wurden. Und jedes- 
mal ging es um Salz. 


Weiße? Dann 
muüssen außer 
uns noch wel- 

che hiersein! 


Vermutlich will je- 

Imand dieses Qe- 

schöff an sich rtei- 
ßen. 


und um die 
Tiere dieser Oe- 
gend kennen- 


Yeah. Salz. Die Carriers 
hoben das Alleinrecht 
zum Salzhandel mit den 

Eskimos. Ist ihre wichtig- 


Weiße, die durch 
Standigen Überfall 
die Ind 


In den Pfannen ver- > 
dampfen sie das Wüs-\ 
Andy ist SI- ser. Was bleibt. ist 
cher, daß noch 
solange Schüs- 


Sich aus das 


Salzgeschäft 
aufgeben. Wenig 
Spdter: 
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Mounted Police waffen sind die 
Corriers Ja kaum 
in der Lage, Sich 

zu wehren! 
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Worum bellt sie ’ Hot eine Fährte 


denn? 
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«und steht wenig 
‚Später dem machti-, 
gen Bullen gegenuber. 
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DL weiß um 
die Gefahr, die 
vom Schaufel- 
geweih des 
Starken Tieres 
droht. 


TDer Elch wird wu- 
‚| tend, weil Bessy 
| nicht wegläuff. 
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Die Hündin lauf zu 


| ihr an der No- \aS ihrem Hern zurück. 
serumführt! . \ 


AN de rue Pi, 
wun- 
chen 4 


Inzwischen haben 
EN blei- 
raue Wolken den 
immel bedeckt. Ein 
eisiger Wind fegt 
über das Land. 


sie do nicht mehr | Du, das 
rausgekommen. / wetter 
wird wieder 
besser! 


Die Freunde binden das un, Rn 
Tier an den Schlitten. Weıle bei 


/ Dort in das Dik- 
kicht führt die 
Spur des. Sılber- 


Ich werde ihn 

heraustreiben ! 
macht seine 
Hunde los, 
hetzt sie in 


I Der Speer Nahanes 
stoppt seinen Lauf. 


Ein schöner 
4 Iz. De, Nahanes 
A Squaw Wii 
; ; j Hunde, der 
. macht Sie 
fast wahn- 
Sinnig, wen- 
den Sich ge- 
ihren 
Herrn! 


Die Tiere gehor- 
chen nicht: No- 


Schlitten, die 
Hunde hinter 
ihm her. 


Doch die Tiere haben 
alle Hemmungen 
verloren. 


Plötzlich fallen 
höchster Not! 


Voll Freude - 
Nohane hatte 
mit seinem Le- 
ben bereits ab- 
geschlossen- 
geht der Krieger 
auf seinen Ret- 
ter zu. 


Schüsse! Rettung in 


Blitzschnell hat 
Andy. die. Be- 
stien .erlegr. 


/ Nach den Gesetzen 
zu meines Volkes darf 
Kr dos der Häuptling 
\ nicht! 


7» ] Anay, Ronny und Nahane 
„| kehren zum Dorf zurück. 


Nahane sagt auch, 
daß die Überfälle 
begannen, als Clay- 
ton und seine Man- 
ner ins, Dorf kamen. 
Der Häuptling und 
die Weißen veriben. 
die Anschlage, £ 
glaubt der Indliomer. 


ES wirkt wıe 
ausgestorben! 


Doch die Fackel ver- 
zischt im Schnee. 
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Marwo, du bist un- 
würdig, Häuptling der 
Bessy laßt Corriers zu Sein! 
a Be, 
Angriff nicht 
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Ein Betrunkener Täh 
kann nicht mein 


AD, Hauptling sein! 


straf die Hand 
FW gegen mich he- 
ben! 


Clayton, Mans- 
were und Par- 
man kommen 


Wos Ist ge- 
Schehen, Marwo? 


Die drei Weißen 
ind gut und mäch- 
Da: Sie Sollen Na- 
ane für seine Auf- 
Sdssigkeit strafen! 


Ronny und ich 
werden das nicht 
zulassen ! 


Wos schaut der so 
wiitend ?*! Ob er was 
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7 0b die drei den 
Höuptling mit Schnaps 


gefügig machen? 
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? warten. Sie werden 
’ N uns die Beweise schon 


GT Nichts. Wir müssen N 
> Selbst liefern. v 
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Wäre eine Mög- 
i lichkeit. 


hilf das, solan- 
e wir keine ech- 


g f 
ten Beweise ho- 


ben? 


> Wamendes Gebell 
A truf die Freunde her- 


7 Aber nicht, um 


Marwo! 
Willst du zu 
mir? 


Ich soll sie zu dien ESki- 
mos bringen? Ich ge- 


Mein roter 

Bruder ist ver- 

nünftig. Manitu 
stehe ihm fd 


IX Doch, Andy. Der 
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dich zu strafen. 
Eine Salzlieferung 
steht namlich 


ZN, Auftrag kommt 


mir gelegen! 
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Nahoane!Da 


steckt mehr 
dahinter! Fahr 


nicht! 
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Nahane hat einen 
Plan. Er weiht Andy und 
Ronny ein. 


Möge hm kein 
Unglück ge- 
Schehen! 


ob es Marwo gefällt 
oder nicht: Nahane 
\ Wird Glück haben! 


7 Ein Krieger ist eben 
; ‚ mit Salz weg. Er 
Ronny mit den (J N hat unseren Schutz 
anderen Wei- [2 abgelehnt! 

Ben zusam- N 


Danach setzen 
Sich Andy und 
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NN Wir fünf soll- 
NY /en hinterher. Viel- 
leicht schnappen | 
wir die Banditen'} 


“Hm, Ja. Nun, das — 
kommt etwas unewar- \ Al WW; a Jetzt 
tet. Aber ihr könntauf I) 59 X, en Ale, 
\ uns rechnen! X A \e Bon, — u N 


Reglos sitzt 
Nohane am 
Feuer. Der Mas- 
kıerte schleicht 


Ein Schuß, die 
Gestalt kippt nach 
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Die Schliten- |__ 
hunde toben, als 

der Maskierte 
näherkommt: 


Eine Stroh- W In diesem Augenblick: 
puppe!Ichbin \ss Ein Pfeil bohrt sich in 
hereingefallen! R N 


Der nächste 
ist dem Schur- 
ken zugedacht! 


Nahane Yrıtt 
zwischen den 
Bdumen hermor. 
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a meine Pfeile 
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Eine Kugel 
streif dıe 
Linke des 
Kriegers. Er 
springt hin- 


f vier Kugeln habe 
ich noch. Ich MUSS) 


es Wagen! 


! du verloren, , . 
A kommst du hinter \V) 
MR dem Schlitten vor! RS 


springt ouf, 
. wıll flüchten. 


Ruckortig ‚ziehen die Hunde an. 
Naohane tritt auf die Lichtung. Shin Ua 
der Sehne und: 


Ein gellender Schrei, der Mos- 
kierte kippt in den Schnee. 


Das Leben mei- 
ner roten Brüder 
war ihm gleich- 


gültig: 


Nahone reißt Ihm das 
Halstuch vom Gesicht. 


seht viel Salz 


Was ‚habt ihr denn, Leute!? Was 
wollt ihr mit euren Waffen? Wir 


Nahone nimmt u 
den verwunde- DB .N_ haben doch nichts getan! 


ten Hauptling 
mit. Bei den 
Carriers: 
Drohend gehen 
die Krieger auf 
Cdayton und 
seine Manner 
ZU. 


Ihr aber habt uns Böses 


et f GR: ebrocht! Der Rat der Al 
Krieger tritt Be/£? gebracht ! Der Kat der Al- 
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Andy 

und Ronny 
haben Naho- 
ne gerettet. 
Sie sind unsere 
Bruder. 
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Plötzlich_Schreien die 
Andy ergreift For | | Carriers freudig auf! 
tei für Clayton, = 
Manswere und & 
Parman. Um Zeit 
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Ihr seid uns in ciie Falle 
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Kumpone wollten uns Sun gegangen er Spi 


WZE\ den Salzhandei neh- 
GES ES men‘ 
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Ab jetzt wird die 
Mounted Police sich 
um euch küm- 


Die drei Schur- 
ken mupßten 
Marwo alleine 
lassen, da sie 
sich selbst ver- 
taten hatten, 


„Im Kugelregen am Snow-River” 
heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


(OBESSY | 
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Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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Für Dich 


Nr. 1 Der weiße Indianer von Emil Fischer 

Nr. 2 Der Bund der ‚Haifische‘ von H. M. Lux 

Nr. 3 Gerd funkt auf eigener Welle... vonR. Ulrici 
Nr. 4 Männer der Wüste von Herbert Plate 

Nr. 5 Minnewitt macht nicht mehr mit von P. Mattheus 
Nr. 6 Gefangene der Kopfjäger von Alma M. Karlin 
Nr. 7 Häuptling Silberwolf von Merrit P. Allen 

Nr. 8 Yilmas, der Tapfere von Herbert Plate 

Nr. 9 Unter schwarzer Flagge von Johannes Sigleur 


Nr. 10 Der goldene Mast von Johannes Sigleur 

Nr. 11 Achtung! Falsche Fünfziger! von Dietrich Köhr 
Nr. 12 Einmal Tunis und zurück von Dietrich Köhr 

Nr. 13 Kampf am Todesiluß von Franz Kurowski 

Nr. 14 Der Spuk im großen Waldmoor von E. u.R. Crist 
Nr. 15 Die geheimnisvolle Spur von Gaye Knowles 

Nr. 16 Tom und der Sohn des Häuptlings vonRR. Ulrici 
Nr. 17 vergriffen 

Nr. 18 Bruchlandung in Eis und Schnee von A. Catherall 
Nr. 19 Der weiße Wolf von Günter Rexhaus 


Nr. 20 Straße der sausenden Peitschen von H. Plate 
TASCHENBUCH 


..und wie 


sind alle diese Bücher 


kannst Du am schnellsten ein solches Taschenbuch — oder auch vielleicht mehrere — erwerben? Das ist ganz einfach: 
In allen Bastei-Jugendheften, also in BESSY, FELIX, LASSO, ROY TIGER und WASTI findest Du in den nächsten 
Ausgaben in der unteren rechten Ecke einer solchen Anzeige eine WERTMARKE. Wenn Du also drei neue Bastei- 
Jugendhefte hast, dann besitzt Du bereits drei Wertmarken; diese mußt Du ausschneiden. Vorher besorgst Du Dir 
eine Zahlkarte. Du bekommst sie bei jedem Postamt. Diese Zahlkarte füllst Du so aus, wie es das hier abgebildete 
Muster @ zeigt. Natürlich muß als Absender Dein Name und Deine Adresse — deutlich lesbar — eingesetzt werden. 
Die drei Wertmarken klebst Du dann auf die Rückseite von dem linken schmalen Abschnitt der Zahlkarte. Und dazu 
schreibst Du dann am besten gleich drei Buch-Nummern © Es könnte sein, daß das erste von Dir genannte Taschen- 
buch inzwischen vergriffen ist. Der Bastei-Verlag schickt Dir dann das Buch, das Du an zweiter oder dritter Stelle 
nennst. Ja, und anschließend gehst Du mit der Zahlkarte zur Post und zahlst DM 1,- ein. 

Natürlich läuft diese Buchaktion nur solange der Vorrat reicht. 
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Für unsere ausländischen Freunde: bitte kauft Euch bei Eurem Postamt zwei internationale Ant- 
wortscheine. Dazu auf einen Zettel deutlich lesbar Eure Adresse schreiben, die drei Wertmarken 
aufkleben und drei Buch-Nummern zur Auswahl aufschreiben. Wie schon gesagt: Es könnte 
sein, daß das erstgenannte Buch schon vergriffen ist. Der Bastei-Verlag schickt dann das Buch, 
das an zweiter oder dritter Stelle genannt ist. — Diesen Zettel steckt Ihr — zusammen mit den 
beiden internationalen Antwortscheinen — in einen frankierten Umschlag und schickt ihn an 
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mit 2 weiteren Marke: 
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„Wir haben die Steigung überwunden, 
Männe; Soll ich die Handbremse jetzt wieder 
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„Was heißt hier: Hallo Chef?!” lösen?” 2 


